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Programm zur Perspektivenwerkstatt 2014 

 

Aktiver Klimaschutz: Wie die Energiewende das Rheinland verändert 

 

Das Ziel der Landesregierung, die CO2-Emissionen in NRW bis 2020 um 25% und bis 2050 um 80% 

zu reduzieren, wird sicherlich im Rheinland den Ausbau von Erneuerbaren Energien noch weiter 

vorantreiben, als es die Energiewende bisher schon getan hat. Durch Wasserkraft und Kohleabbau 

ist NRW als Industrie-, aber auch als Energie- und Technologieland kulturlandschaftlich und wirt-

schaftlich geprägt worden. Die Menschen im Rheinland leben seit Jahrhunderten mit und von der 

Energiegewinnung - Wie aber wirken sich die Erneuerbaren Energien auf Landschaft, Denken und 

Handeln aus?   

 

Die Perspektivenwerkstatt soll das Spannungsfeld zwischen Kulturlandschaftsentwicklung, Klima-

schutz und der Transformation der bereits genutzten Energieformen beleuchten. 

 

Veranstaltungsort: Holzkompetenzzentrum Rheinland,  Römerplatz 12, 53947 Nettersheim 

 

10.00 Begrüßung  

Herr Rolf Wegener (Vorsitzender Umweltausschuss) 

 Herr Wilfried Pracht (Bürgermeister Nettersheim) 

10.15 Holz in der Energiewende - Vorstellung des Holzkompetenzzentrums Rheinland 

Herr Axel Krähenbrink (Leitung Holzkompetenzzentrum Rheinland) 

10.30  Ausgestaltung der Energiewende. Von politischen Vorgaben zu konkreten Maß-

nahmen des Klimaschutzplans  

Herr Kai Schlegelmilch (Projektgruppe Klimaschutzplan, Ministerium für Klimaschutz, Um-

welt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes NRW (MKUNLV))  

11.00  Wie Energie die Kulturlandschaft des Rheinlandes prägt  

Herr Prof. Dr. Jürgen Peters (Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde) 

11.30 Besucherbefragung zur Akzeptanz von Windkraftanlagen in der Eifel  

Herr Jan Lembach (Naturpark Nordeifel)  

11.40  KlimaTour Eifel – Netzwerk Klimaschutz und Tourismus  

Frau Nadine Rathofer (Naturpark Nordeifel) 

 

12.00  Mittagsimbiss 

 

12.30 Neue Energien – Neue Ideen für die Landschaft?  

Herr Dr. Stephan A. Lütgert (Deutsche Stiftung Kulturlandschaft) 

13.00 Sun-Park Kalenberg 
Herr Uwe Czypiorski (F&S solar concept) 

13.30 EnergieLandschaft Morbach 
Michael Grehl (Gemeinde Morbach) 

14.00 CultNature: Bio-Montan-Park NRW als neue urbane Landschaft 

Herr Prof. Dr. Franz Lehner (Institut Arbeit und Technik) 

14.30 Klimaschutz-Bildungskonzept Köln – Vom Wissen zum Handeln 

 Frau Dr. Brigitte Jantz (Natur und Kultur e.V.) 

 

15.00 Abschlussdiskussion 


